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Kostenlose Weiterbildung betreffend der Subunter-
nehmerhaftung; Zweite Durchführung bei genügend 
Anmeldungen!
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Die neue Subunternehmer-
haftung ist ein wichtiges und 
heikles Thema, deshalb war 
die Weiterbildung für die 
Stadt Zürcher Firmen in der 
Geschäftsstelle des suissetec, 
Auf der Mauer 11 rasch aus-
gebucht, sogar „überbucht“: 
Man musste an einen grösse-
ren Ort ausweichen, um die 
50 Teilnehmer unterzubrin-
gen. 

Aufgrund dieser grossen 
Nachfrage plant der Zentral-
verband eine zweite Durch-

führung, genügend Anmel-
dungen vorausgesetzt. 

Falls Sie die Weiterbildung 
verpasst haben, erhalten Sie 
hiermit die Gelegenheit, sich 
auf die Warteliste zu setzen. 

Bitte melden Sie sich dafür un-
verzüglich bei der Geschäfts-
stelle SIVZ an.

Tel 044 350 19 01
Fax 044 350 19 03
email: 
info@spengler-installateur.ch

Die Änderungen  im neuen GAV ab 2014 bis 2017 

An der Juni DV wurde fol-
genden Änderungen zuge-
stimmt:

Art 3.2.1 Die Solarmontage 
wird im betrieblichen Gel-
tungsbereich aufgeführt und 
ist somit neu dem GAV un-
terstellt.

Art 3.4.5 Für Lernende ab 
Beginn 2014 gelten

die GAV Art. 25 Arbeitszeit,  
Art.31 Feiertage, und  Art 34 
Absenzen. 

Die Lernendenentschädigung 
ist neu 13x im Jahr zu bezah-
len. Die Höhe der Entschä-
digung ist nach wie vor kein 
GAV Thema. 

Anmerkung: Diese „Teilun-
terstellung“ der Lernenden 
ist nur fair: Damit werden 
nämlich lediglich ihre Ar-

beitsbedingungen denen eines 
„normalen“ Arbeitnehmers 
gleichgestellt. 

Art 25.1 Der Arbeitgeber ist 
besorgt, dass monatlich der 
Stunden- und Feriensaldo 
vorliegt.

Art.29.2 Der Ferienanspruch 
bemisst sich neu ab dem Ka-
lenderjahr, in dem das betref-
fende Altersjahr erfüllt wird.

Art. 42.2 Alle Überstunden, 
die nicht kompensiert werden 
können, sind mit einem Zu-
schlag von 25% auszuzahlen. 

Anhang 8
Es wird eine neue Mindest-
lohnkategorie für „Arbeit-
nehmer mit handwerklichem 
Lehrabschluss in einer me-
tallverarbeitenden Branche“ 
eingeführt.

Die Mindestlöhne wurden im 
gesamten für die Dauer des 
GAV leicht erhöht.

Dies sind die bereits be-
schlossenen Neuerungen. Im 
Herbst stehen noch weitere 
Verhandlungen mit den Ge-
werkschaften an. 
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PSAgA Kurse im Liimchessel in Schlieren: Wir haben 
weitere Kurstage geplant.

Dank Ihren Umfragerück-
meldungen konnten wir 
herausfi nden, wo der höchste 
Bedarf an sektionaler Weiter-
bildung in der Stadt Zürich 
besteht. An der Spitze stehen 
zurzeit die obligatorischen 
Seilsicherungskurse. 

Nach einer vorsichtigen Pla-
nung mit Terminvorschlägen 
wurde rasch deutlich, dass 
wir alle vorgeschlagenen und 
noch zusätzliche Tage bele-
gen können. Die Kurse waren 
„hepchlep“ besetzt, und das 
im August, der ungünstig-
sten Fortbildungszeit für den 
Spengler.

Voraussichtlich werden des-
halb noch ein, zwei Tage um 

das Jahresende oder Anfang 
2014 folgen. 

Unsere Variante PSAgA 
Kurse fi nden lokal statt, 
(kaum Anreiseaufwand), als 
Kurskosten wird für Berufs-
karteninhaber lediglich der 
„Nettobetrag“ berechnet. Der 
Administrativaufwand mit 
dem Parifonds entfällt.

Auch für diese Anmeldung an 
die Winterkurstage PSAgA  
können Sie sich (resp. die be-
troffenen Arbeitnehmer) über 
die SIVZ Geschäftsstelle auf 
eine Warteliste setzen lassen.

Tel 044 350 19 01
Fax 044 350 19 03
Email: 
info@spengler-installateur.ch

Wie jedes Jahr fand im Juni die 
Bildungskonferenz der BBK-GN 
unserer Sektionen statt. Daniel 
Mueller und Florian Wyss sind 
aus dem Vorstand der BBK zu-
rückgetreten. 

Als Weiterbildung für 2013/14 
sind von der BBK „Asbestkur-
se“, und für die Sanitärinstalla-
teure „Der Monteur als Instruk-
tor“ geplant. Anmeldungen bitte 
über die Webseite der BBK: 
www. bbk-gn.ch

Der BBK Vorstand stellte an 
die Versammelten den Antrag, 
für alle Spengler Lernenden in 
Zukunft einen zusätzlichen UeK 
Tag für den obligatorischen 
Seilsicherheitskurs anzuhängen. 
Organisation, Subventionierung 
und Finanzierung muss noch 
geklärt werden.

Von Fredi Gilg aus der Berufs-
schule Zürich BBZ verlautet, 
dass der Kanton Zürich ein 
neues Berufsschulkonzept hat. 
Die BBZ ist aber frühestens 
2019 davon betroffen und wird 
sicher bis dahin in dieser Form 
weiterbestehen. Er vermeldet im 
Übrigen, dass er im August in 
den Ruhestand geht. Sein Nach-
folger, Markus Hodel, amtet seit 
langem als Berufsschullehrer im 
Reishauer. Er ist Jurist und wird 
nun das Amt des Abteilungslei-
ters Bau und Montage an der 
BBZ übernehmen.

An dieser Stelle danken wir 
vom SIVZ Fredi Gilg für seine 
zahlreichen engagierten Jahre 
an der BBZ und wünschen ihm 
viele gfreute Jahre im verdienten 
Ruhestand.

Meldungen aus der Bil-
dungskonferenz der BBK

Revision der Berufsbil-
dungsverordnung Spengler

Für 2014 ist der Startschuss 
geplant für eine Revision 
der Berufsbildungsverord-
nung der Spengler; Zuvor 
müssen die Details des Ge-
schäftes an der November 
Delegiertenversammlung in 
Oerlikon behandelt werden. 

Dem dramatischen 
schweizweiten Einbruch 
der Lernenden in der Ge-
bäudetechnik will der Zen-

tralverband weiterhin mit 
einer verstärkten Nachwuchs 
Werbekampagne entgegen-
halten; Mit TV und Radio 
Spots, Präsenz auf Facebook 
und Twitter versucht man an 
die Jugendlichen heranzu-
kommen.

In den Sektionen bleiben wir 
weiterhin dabei, Oberstufen-
klassen mit „Direkt-Informa-
tionen zu motivieren“.

Meldungen aus dem Zentralverband

Der GVZ an der Züspa, vom 20. bis 29. 9.

Besuchen Sie uns an der Züspa: es ist nicht nur Politpromi-
nenz vor Ort, sondern es wird auch einfach der stimmige 
und interessante Austausch unter Gleichgesinnten möglich 
sein. (Siehe auch die Hinweise im «GVZ aktuell»)
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Agenda 2013

- Vorstandssitzung:
 21. Oktober 
- Sanitärtag:
 29. Oktober, Bern
- Betriebsrundgang   
 E. Meier Metalldrückerei AG:
 8. November
- Berufsmesse (Züspa):
 19.-23. November 
- Herbst DV suissetec:
 22. November 
- Chlausabend:
 6. Dezember 
-  GV 2014:
 7. März 2014

Betriebsbesichtigung der 

E. Meier Metalldrückerei AG 

in Adliswil  am 

Fr 8. 11. ab 15.00 Uhr

Die SIVZ-Mitgliederfirma öff-
net für die Verbands- Un-
ternehmerkollegen die Tore 
und lädt uns für eine ca. 
zweistündige Begehung ein.

Bitte beachten Sie in der Bei-
lage Programm und Anmel-
detalon und senden Sie uns 
diesen innert Frist zurück. 

Eine schnelle und unkom-
plizierte Anmeldung ist auch 
möglich per email: Bitte 
geben Sie Firma, Adres-
se und Telefonnummer, 
Name(n), Vorname(n) so-
wie Anzahl Teilnehmer an.

(info@spengler-installateur.ch) 

Die Räumlichkeiten an der 
Geschäftsstelle am Buch-
mattweg 4 werden in Zukunft 
wieder anderweitig benutzt. 
So haben wir uns umgesehen 
nach geeigneten Büroräumen. 
An der 
Oleanderstrasse 14, in 
8050 Oerlikon, (Regensbergbrücke)

wurden wir schnell fündig. 
Wem diese Adresse bekannt 
vorkommt, täuscht sich nicht: 
wir sind nun am selben Ort 
wie der Gewerbeverband der 

Ein neuer Standort der Geschäftsstelle SIVZ

Stadt Zürich GVZ stationiert. 

Unterdessen ist alles wieder 
an seinem Platz, die Geräte, 
Möbel, Ordner, Stifte und 
was es alles braucht. Die 
Telefon-, Internet- und Fax-
leitungen funktionieren, und 
auch die Kaffeemaschine 
steht bereit. Sie sind gerne 
eingeladen, einmal auf einen 
Kaffee vorbeizuschauen um 
sich von den neuenRäumen 
ein Bild zu machen.

Der helle Büroraum des SIVZ im Büro-Stockwerk des GVZ

Todesanzeige

Völlig unerwartet verstarb am 3. August 2013 unser geschätzter 

Berufskollege, und stets gern gesehenes Verbandsmitglied 

André Blanc 

Sein plötzlicher Tod macht uns tief betroffen. Im Namen aller 

Verbandsmitglieder übermitteln wir an dieser Stelle seiner Frau 

und seinen beiden Söhnen unser Mitgefühl. 

Im Sinne der Solidarität haben wir den Söhnen von André  
jede mögliche berufl iche Unterstützung zugesichert, welche 

ihnen die Verbands- und Berufskollegen geben können.

Wir begrüssen als neues 
Partnermitglied des SIVZ 
die Firma Inhaus AG. 

www.inhaus.eu
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Verbandsreise nach London City.....schön war‘s!
Unser **** Sterne Hotel lag 
im Zentrum von London, 
gleich hinter Charing Cross 
Station, hier im Bildzentrum. 
Zu Fuss waren es 3 Minu-
ten zum Trafalgar Square, 
(die hohe Säule mit Admiral 
Nelson am linken Bildrand!). 
Von da aus geht man in 5 Mi-
nuten zum Piccadilly Circus, 
wo man dann diverse Rich-
tungen einschlagen kann....

Die Westminster Bridge, das 
House of Parliament und der 
Big Ben, etwas dahinter die 
die Westminster Abbey, im 
Vordergrund der Bucking-
ham Palast. 

Vermischtes, Interna

Lehrabschlussfeier 2013: 135 neue Berufsleute er-
hielten im Kongresshaus ihr «Berufsbillet». 

Ein paar Impressionen des 
würdigen Anlasses, an dem 
fast 600 Personen anwesend 
waren. Alle mit LAP Ab-
schluss >5 wurden auf die 
Bühne gebeten. Die besten 
Drei jeder Sparte erhielten 
von den unten erwähnten-
Sponsoren ein Geschenk.

And the Winner is... 

mit 5,7 Bestnote 

Spengler Michael Enz!

Bester Abschluss der Frauen: 
Sanitärinstallateurin Katharina 
Schefer

Weitere Infos und Bilder auf 
unserer Webseite!
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